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 5 Analyse Warum gerade Raiffeisenbanken so sicher sind.

  15 Zeitfahren 1.400 Radsportler matchen sich um den Titel „König vom Attersee“.

20 Staatspreis Das Grazer Designforum würdigt die heimische Kreativwirtschaft.
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Rege Betriebsamkeit Mitte September vor-
mittags bei Prachtwetter am Bahnhofs-
platz in Graz. Ausstellungsplakate erzäh-

len von einer besonderen Wirtschaftsform und 
demokratischer Mitbestimmung. Genossenschaf-
ten und Verbände haben sich beim Aktionstag 
„Genossenschaften für alle!“ vorgestellt, der im 
Rahmen des „Graz Kulturjahr 2020“-Projekts 
„City of Collaboration“ stattgefunden hat. Es ist 
eine unglaubliche Breite an Betrieben, die sich 
bewusst für die Unternehmensform der Genos-
senschaft entschieden hat. Vertreten waren bei-
spielsweise die „Weizer Schafbauern“, „Coope-
rative für Künstler*innen, Kreative und Neue 
Selbstständige (SMART)“, der „Bioladen Matzer“, 
die Dorfgenossenschaft „Um’s Egg“, das „Taxi 

2801“, die „Erste Steirische IT-Genossenschaft 
ESIT“ und viele mehr.

„Genossenschaften sind wieder chic geworden, 
gerade im urbanen Bereich“, sagt Andreas Exner 
vom RCE Graz-Styria, dem Zentrum für nachhal-
tige Gesellschaftstransformation an der Universi-
tät Graz, der einer der Mitinitiatoren des Aktions-
tages ist. Er spricht von einem „breit gestreuten 
und vielfältigen gesellschaftlichen Lernprozess, 
der seit einigen Jahren eingesetzt hat“. 

Die Demokratie ist Exner zufolge die Kernidee 
und das bestimmende Wesensmerkmal einer Ge-
nossenschaft. „Einen Wandel sehe ich in der Re-
politisierung der Genossenschaftsidee. Vor 200 
Jahren gab es verschiedenste wirtschaftliche und 
gesellschaftliche Krisen. So wie damals schließen

VON ULRICH AHAMER

GENOSSENSCHAFT 

Demokratie 
in der Wirtschaft

Das „Graz Kulturjahr 2020“ steht unter dem Motto „Wie wir leben wollen“, stößt dabei 
das Tor zur Wirtschaftswelt auf und fi ndet großen Gefallen an solidarischen Ökonomien 
und Genossenschaften.
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>Fortsetzung auf Seite 3


